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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!

Vermögen Vorsorge Immobilie

Liquidität Absicherung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raifeisenbanken

Transparent. Fair. Persönlich. Struk-
turiert. Systematisiert. Glaubwürdig.

Fullllment & Warehousing 
eFullllment • Promotion & Event 

Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
ProWerb GmbH
Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de

#theBall

www.derbystar.deE  /derbystar.dec  /derbystar ø  /DerbystarDE

BUNDESLIGA 
BRILLANT APS 2022/23

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de
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Liebe Gäste,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum zehnten Meister-
schaftsspiel der Oberliga Niederrhein in der Saison 2023/2024. 
Der heutige Gegner unserer ersten Mannschaft sind die Sport-
freunde Baumberg Wir freuen uns an dieser Stelle, die gegneri-
sche Mannschaft, den Vorstand sowie die mitgereisten Fans in 
der Bauunternehmung Eroglu-Arena begrüßen zu können. 

Seit dem 27. August hat unsere erste Mannschaft kein Oberli-
ga-Spiel mehr verloren. Damals hieß es 0:2 bei der SpVg. Schon-
nebeck. Es ist die einzige Niederlage, die das Team von Trainer 
Umut Akpinar in der laufenden Saison bisher hinnehmen musste. 
Das spiegelt sich natürlich auch in der Tabelle wieder, wo unsere 
erste Mannschaft auf dem fünften Tabellenplatz steht.

Heute steht allerdings eine besonders schwere Aufgabe an. Denn 
mit den Sportfreunden Baumberg ist der aktuelle Tabellenführer 
zu Gast. Als einzige Mannschaft haben die Gäste bislang noch 
kein Saisonspiel verloren. Ob sie heute die erste Niederlage ein-
stecken müssen? Wir werden es in den folgenden 90 Minuten 
sehen. 

Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der 
Bauunternehmung Eroglu-Arena sowie ein schönes und faires 
Spiel.

Auf geht´s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team



„Es war ein unbeschreibliches Gefühl“
Fünf Fragen an… Tim Haal

Der 1. FC Kleve hat seinen ersten Nationalspieler: Tim 
Haal war vor einer Woche mit der deutschen National-
mannschaft der Feuerwehr gegen Frankreich in Toulouse 
gespielt und 2:0 gewonnen. Im Interview mit FC Aktuell 
erklärt der 34-Jährige, warum es nicht nur die „Feuer-
wehr-Nationalmannschaft“ ist und wie er die Vorbereitung 
sowie das Spiel vor Ort erlebt hat. Außerdem blickt er 
noch auf den heutigen Gegner, die Sportfreunde Baum-
berg.
 
Du warst am vergangenen Wochenende auch in an-
derer Mission unterwegs und hast Dein erstes Län-
derspiel für die Nationalmannschaft der Feuerwehr 
absolviert. Ihr habt im südfranzösischen Toulouse 2:0 
gegen Frankreich gewonnen. Was war das für ein Er-
lebnis für Dich?

Tim Haal: Erstmal gilt mein Fokus dem 1. FC Kleve. Ich 
bin froh, dass der Verein es mir ermöglicht und ich je-
des Mal diese Reise auf mich nehmen darf. Das ist nicht 
selbstverständlich, da ich mich auch dort verletzen könn-
te. Aber es war ein unbeschreibliches Erlebnis und Ge-
fühl, dieses erste Länderspiel in Frankreich. Es fing mit 
der Nationalhymne an. Sie zu singen war Gänsehaut pur. 
Viele belächeln es, weil es heißt „Feuerwehr“-National-
mannschaft, aber in Frankreich hat man gesehen, dass 
es eben nicht nur eine Feuerwehr-Nationalmannschaft ist. 
die einfach nur mit Trikots und dem Adler auf der Brust 
rumlaufen, sondern dass es einen großen Stellenwert hat 
und eben halt eine richtige Nationalmannschaft ist, wie 
bei den Profis, wo Leute von verschiedenen Feuerwehren 
zusammenkommen und die in ihrer Stadt, aber auch in 
der Landesliga, Oberliga, oder Regionalliga kicken. Es ist 
wie bei den Profis – nur dass wir halt eben von verschie-
denen Feuerwehren aus ganz Deutschland kommen und 
nicht von Borussia Dortmund oder Bayern München.
Fabien Barthez (ehemaliger französischer Torhüter und 
Welt- und Europameister; Anm. d. Red.) war auch vor Ort 
und hat jedem von uns vor Anpfiff die Hand gegeben und 
nach dem Spiel gesagt, dass es ein super Spiel war, was 
ein klasse Niveau hatte und wenn so eine Persönlichkeit 
sich es nicht nehmen lässt, bei einer Feuerwehr-Natio-
nalmannschaft gucken zukommen, sieht man, was diese 
„Feuerwehr“-Nationalmannschaft für einen Stellenwert 
hat.

Wie sah die Vorbereitung auf Euer Spiel aus?

Tim Haal: Der Ablauf ist eigentlich immer der gleiche, 
wenn man dort ist. Wir haben morgens um 10 Uhr am Tag 
des Spiels für zwei Stunden nochmal trainiert. Wir haben 
viele Spielformen gemacht, da wir uns alle eigentlich nicht 
kennen, aber da sieht man die Qualität der Spieler. Wir 
kennen uns kaum, da jeder aus irgendeiner Feuerwehr 
aus ganz Deutschland kommt und in anderen Vereinen 
kickt, aber wir harmonieren auf dem Platz. Man versteht 
sich blind und spricht nicht nur bei den Feuerwehr-Sa-
chen eine Sprache, sondern auch was Fußball angeht, 
eine Sprache und deswegen macht es das zusammenfin-
den auf dem Platz sehr leicht. Nach dem Training ging es 
zum Hotel. Dort haben wir zusammen Mittag gegessen. 
Danach haben wir einen kleinen Spaziergang durch Tou-
louse gemacht, der bei 30 Grad natürlich sehr gut war. 
Das Wetter dort war top. Danach haben wir uns nochmal 
für eine Stunde auf die Zimmer begeben haben und ha-
ben ein wenig geschlafen und dann ging es mit dem Bus 
zum Spiel.

Was hast Du von der Reise mitgenommen?

Haal: Wie schon gesagt, dass es eben nicht nur eine 
„Feuerwehr“-Nationalmannschaft ist, sondern man das 
schon sehr hoch anerkennen kann und es einen hohen 
Stellenwert hat. Ich bin stolz drauf und keiner kann mir 
dieses erste offizielle Länderspiel mehr nehmen. Ich hoffe 
es kommen noch ein paar dazu (lacht). Mich hat es natür-



Wir bauen für Sie:

BAUUNTERNEHMUNG EROGLU GMBH
Inh. Nevzat Eroglu • Baumannshof 29 • 47551 Bedburg-Hau
Mobil 0170 294 53 72 • Bau-eroglu@web.de

Kleiner Markt 3-5
47533 Kleve
Telefon: 02821/20000
E-Mail: info@finanzberater-Kleve.de
www.Finanzberater-Kleve.de
www.facebook.de/vbw20000

PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-

lich sehr gefreut, dass ich die Klever Fans damit glück-
lich machen konnte. Das war mein Ziel, als ich in Velbert 
ankam, hat man mich direkt in den Arm genommen und 
mich beglückwünscht. Ich habe nur in stolze Gesichter 
geschaut und das hat mich nochmal mehr gepuscht im 
Verein sowie in der Nationalmannschaft weiter Gas zu 
geben. Ich hoffe, ich kann die Klever Fans noch ein biss-
chen mit auf die Reise nehmen, was das Thema Natio-
nalmannschaft angeht und vielleicht kommt im April der 
ein oder andere ja mit nach Frankreich 
zum Nationalcup.
Einen Satz habe ich jedoch bereits mehr-
mals gehört: „KLEVE HAT ENDLICH EI-
NEN NATIONALSPIELER und du bist er 
erste TIM“ (lacht).

Nur einen Tag später standest Du 
schon wieder im Oberliga-Kader. Beim 
TVD Velbert habt Ihr ein 1:1-Unent-
schieden geholt. Wie hast Du das Spiel 
gesehen?

Haal: Erstmal kam ich ja später, da ich in 
Frankfurt um 16.10 Uhr gelandet bin und 

von dort aus mit dem Auto nach Velbert erstmal kom-
men musste. Das, was ich gesehen habe von der ersten 
Halbzeit, fand ich. waren wir gut im Spiel, aber nicht so, 
wie wir sonst spielen. Es haben ein paar Prozent ge-
fehlt. In der zweiten Halbzeit haben wir ein wenig den 
Faden verloren und sind erst nach dem Gegentor wach-
geworden, worum wir förmlich gebettelt haben. Aber da-
nach waren wir voll da und deswegen geht das 1:1 voll-
kommen klar, auch wenn wir hinten raus nochmal paar 

Chancen hatten

Heute empfängt Ihr den Spitzenreiter SF 
Baumberg. Wie schätzt Du den Gegner 
unabhängig vom Tabellenstand ein?

Haal: Baumberg war immer eine Mann-
schaft mit enormer Qualität. Es waren im-
mer
spannende Spiele gegen sie. Die haben 
eine gute Form und stehen zurecht dort 
oben, aber wir haben auch genug Qualität, 
um dort mitzuhalten. Nur müssen wir das 
auch von Beginn an auf dem Platz bringen, 
sonst wird es schwer für uns.



Heute wollen wir Euch mal wieder zwei 
gute Seelen des Vereins vorstellen.
Die Eheleute Elisabeth und Helmut van 
Baal. Jeder der unsere Heimspiele be-
sucht kommt mindestens 2x an Ihnen 
vorbei.
Zusammen mit ihren beiden Töchtern 
Birgit Kalkes und Julia van Baal betrei-
ben die beiden schon seit 2007 die „Los-
bude“ direkt hinter dem Stadioneingang. 
Und zwar machen sie das in kompletter 
Eigenregie, wie sie uns stolz erzählten.
Nahezu alles, was in der Verlosung ist, 
haben die beiden vorher selbst einge-
kauft. Sie fahren dafür auch schon mal 
bis nach Holland, weil es den Kaffee dort 
günstiger gibt.
Während Helmut draußen die Lose an 
die Frau oder den Mann bringt, wacht 
Elisabeth im Container über die Gewin-
ne und schwingt dazu auch gerne mal 
die Häkel- oder Stricknadeln. In der 
Halbzeit oder nach Spielschluss herrscht 
dann nochmal Hochbetrieb an der Bude, 
wenn die glücklichen Gewinner sich ihre 
Gewinne abholen

Man merkt den beiden an, 
mit wieviel Freude sie das 
Ganze machen. Immer gut 
gelaunt und freundlich be-
grüßen Sie jeden der Lose 
bei Ihnen kauft oder Ihnen 
einfach nur ein „Hallo“ zuruft.
Alle Einnahmen aus dem 
Losverkauf, die ihre Selbst-
kosten übersteigen, gehen 
als Spende an die Jugendabteilung. Hel-
mut ist alter „Roter“, seit über 30 Jahren 
im Verein und war in der Vergangenheit 
auch Jugendtrainer und -leiter. Kein 
Wunder also, dass den beiden unsere 
Jugendabteilung ganz besonders am 
Herzen liegt!
Wie die beiden uns verraten haben, wol-
len Sie Ihre „Losbude“ auch so lange 
weiterführen, wie ihre Gesundheit es ih-
nen erlaubt. Nicht nur deshalb wünschen 
wir ihnen daher, dass sie uns noch lan-
ge und gesund erhalten bleiben und wir 
noch viele Jahre weiterhin so freundlich 
beim betreten unseres Monte Bresseros 
empfangen werden! Sie befürchten 

nämlich auch, dass sich keine Nachfol-
ge finden wird, wenn sie sich denn eines 
Tages wirklich nicht mehr in der Lage se-
hen, ihre geliebte Bude weiterzuführen.
Wir finden das Engagement der beiden 
eine ganz tolle Sache, daher haben wir 
die letzten fünf Jubiläumsschals „22 
Jahre (m)ein Verein“ für zukünftige Ver-
losungen gestiftet.
Vielleicht finden sich ja weitere Spender, 
die den beiden etwas für die Verlosung 
zur Verfügung stellen möchten?! Die 
beiden würde es freuen und es kommt 
unserer Jugendabteilung zugute!

Eure Kleefse Jonges

DER BERG RUFT!RUFT!

Am vergangenen Montag wurde unser 
Mittfeldspieler Niklas Klein-Wiele am 
Außenmeniskus operiert. Die nächsten 

sechs Wochen darf Niklas sein Bein 
nicht belasten. Danach bekommt er 
eine Bewegungsschiene und startet mit 

der Physio. Wir wünschen Niklas einen 
schnelle und unkomplizierten Heilungs-
verlauf und eine gute Besserung!

Für unsere Reserve-Mannschaft läuft 
es in der Bezirksliga richtig gut. Mit 18 
erspielten Punkten stehen sie aktuell auf 
dem zweiten Tabellenplatz – nur zwei 
Zähler hinter dem Spitzenreiter Sport-
freunde Broekhuysen. Zu genau diesem 
führt die Mannschaft um Trainer Marco 
Schacht heute um 15 Uhr allerdings die 
nächste Auswärtsreise. „Das ist natürlich 
eine schwierige Aufgabe“, weiß Schacht 
– und das nicht nur, weil die Sportfreunde 

derzeit den Platz an der Sonne inneha-
ben, sondern auch gerade erst aus der 
Landesliga abgestiegen sind. „Sie ha-
ben eine gute Mischung aus jungen Leu-
ten, die aus der A-Jugend gekommen 
sind, und erfahrenen Spielern. Zudem 
sind sie sehr heimstark“, unterstreicht 
Schacht, „sie spielen schönen Fußball 
und haben im vorderen Bereich flotte 
Leute. Das wird eine Herkules-Aufgabe.“ 
Allerdings gehen die Klever beflügelt mit 

drei Siegen aus den vergangenen drei 
Spielen in die nächsten 90 Minuten. „Wir 
wollen uns mit diesem Selbstvertrauen 
nicht verstecken, aber wir müssen aus-
wärts auch stabiler agieren und effizi-
enter sein“, sagt Schacht, dessen Team 
natürlich der klare Außenseiter sei. „Es 
wird eine schwere, aber keine unlösba-
re Aufgabe. Wenn wir da irgendwie ei-
nen Punkt entführen können, wäre das 
schon super.“

Gute Besserung Niklas!

Reserve steht vor schwieriger Auswärtsaufgabe



1.    Sportfreunde Baumberg				    9	 7	 2	 0	 26 : 8	 18	 23
2.    Ratingen 04/​19					     9	 6	 2	 1	 17 : 8	 9	 20
3.    SV Straelen						     9	 5	 3	 1	 20 : 9	 11	 18
4.    Spvg Schonnebeck					     9	 5	 2	 2	 15 : 6	 9	 17
5.    1. FC Kleve 63/​03					     9	 4	 4	 1	 13 : 11	 2	 16
6.    VfB 03 Hilden					     9	 4	 3	 2	 14 : 11	 3	 15
7.    TVD Velbert					     9	 3	 5	 1	 16 : 10	 6	 14
8.    KFC Uerdingen					     9	 3	 3	 3	 17 : 11	 6	 12
9.    ETB SW Essen					     9	 3	 3	 3	 10 : 7	 3	 12
10.  SC Union Nettetal					     9	 3	 3	 3	 11 : 18	 -7	 12
11.  VFB Homberg					     9	 3	 2	 4	 14 : 13	 1	 11
12. SF Hamborn 07					     9	 2	 3	 4	 7 : 18	 -11	 9
13. Mülheimer FC 97					     9	 2	 2	 5	 12 : 15	 -3	 8
14. FC Büderich						     9	 2	 2	 5	 13 : 18	 -5	 8
15. DJK Adler Union Frintrop				    9	 2	 2	 5	 10 : 24	 -14	 8
16. SV Sonsbeck					     9	 2	 1	 6	 4 : 13	 -9	 7
17. TSV Meerbusch					     9	 1	 3	 5	 11 : 19	 -8	 6
18. SC St. Tönis 11/​20					     9	 1	 1	 7	 9 : 20	 -11	 4

S          S           U           N         Tore     Diff       Pkt. 

Aktuelle Tabelle

Seit über 80 Jahren sind wir die Spezialisten 
für Innovationen in den Bereichen Brand-
schutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und 
Fassadensysteme sowie Tageslichttechnik.
	 Im	firmeneigenen	Forschungslabor	mit
Europas größtem Windkanal zu Lüftungs-
zwecken werden die Colt-Geräteeinheiten
durch Klima-, Lüftungs-, Heizungs-, Schall-,
Regen-, Luftströmungs- oder Lastwechseltests
funktional wie energietechnisch optimiert und
der Vielzahl von neuen EN-, DIN- und anderen
Normen ein wichtiges Kriterium.

Der nachhaltige Umgang mit den Ressourcen
und	der	Einsatz	von	energieeffizienten	Tech-
nologien spielt dabei seit Jahrzehnten eine
entscheidende Rolle für unser Unternehmen.
Was wir anstreben – und sehr erfolgreich
umsetzen – sind Problemlösungen mit ausge-
zeichnetem Synergieeffekt.

So bringen wir Anlagennutzen, Ökologie und
Betriebskostenreduzierung buchstäblich unter
Dach und Fach. Und machen Neubau- und
Sanierungsobjekte sicherer, angenehmer,
schöner und wirtschaftlicher.

Colt bietet Ihnen alles aus einer Hand – an-
gefangen von der Beratung über die Projek-
tierung, Fertigung und Montage bis hin zu
Inbetriebnahme & Wartung.

Erfahren Sie jetzt mehr über Colt unter:
www.colt-info.de

GANZHEITLICHE ENERGIESPARENDE 
PROJEKTPLANUNG
Brandschutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und Tageslichttechnik

Der Kaffee All-in Service
für den Kreis Kleve

Wir bieten Ihnen
»	 Professionelle	Kaffeeautomaten	für	Betriebe
»	 Köstliche	Kaffeesorten,	Kakao	und	Zubehör
»	 Vorratsbetreuung	direkt	ins	Haus	(ohne	Vertrag!)
»	 Kostenlosen	technischen	Service

Wir beraten Sie gerne! 

CinC Deutschland 
Im	Hammereisen	18
47559	Kranenburg	
Telefon:	+49	(0)	28	26	–	999	38	08




